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Wichtige Informationen zur Einsendung von Muskelproben für die  

amtliche Untersuchung auf Trichinen und die freiwillige Untersuchung auf den 

Duncker’schen Muskelegel 

 
In unserem DAkkS-akkreditierten Labor führen wir für Sie sowohl die amtlich vorgeschriebene 
Untersuchung auf Trichinen durch, als auch die freiwillige Untersuchung auf den Duncker‘schen 
Muskelegel. Die Rechnungslegung erfolgt im Anschluss an die Untersuchungen in einem 
separaten Verfahren durch das Finanzmanagement des LLBB. Die aktuell gültigen Preise 
entnehmen Sie bitte der Preisliste auf der Homepage des LLBB. 
 
Zur problemlosen Bearbeitung Ihrer Proben beachten Sie bitte die nachfolgenden Hinweise: 
 
1. Folgende Informationen benötigen wir von Ihnen: 

 Name und Anschrift (für die Rechnung) 

 Telefonnummer (für eventuelle Rückfragen) 

 Original des Wildursprungsscheins (das weiße Dokument, für unsere Akten;  
die Durchschläge verbleiben beim Einsender) 

 E-Mailadresse bzw. Faxnummer (für die Übersendung der Ergebnisse) 

 den ausgefüllten Untersuchungsauftrag, der nach Abschluss der Untersuchung als 
Freiheitsbescheinigung an Sie zurückgesandt wird  
(„Untersuchungsauftrag und Freiheitsbescheinigung“ unter Kundeninformationen auf der 
Homepage des LLBB zu finden)  
 

2. Die Proben können ganztägig (Montag bis Sonntag, 0 bis 24 Uhr) am Probeneingang bzw. 
beim Pförtner des LLBB abgegeben werden; die Untersuchungen erfolgen montags, 
dienstags, donnerstags und freitags. Einsendungen, die bis 12 Uhr bei uns eingetroffen sind, 
werden in der Regel taggleich bearbeitet. Proben, die uns nach 12 Uhr erreichen, werden in 
der Regel am folgenden Werktag (Ausnahme: Mittwoch und Samstag) bearbeitet. Das 
Ergebnis erhalten Sie im Anschluss per E-Mail oder Fax, eine automatische Freigabe erfolgt 
am Standort Adlershof nicht. Das bedeutet, erst nach Übermittlung der Freiheitsbescheinigung 
durch das LLBB gilt das Tier als ‚freigegeben‘.  

Landeslabor Berlin-Brandenburg I Rudower Chaussee 39 I 12489 Berlin 

An die privaten Einsender von Muskelproben  

für die amtliche Trichinenuntersuchung 

und die freiwillige Untersuchung auf den 

Duncker’schen Muskelegel 

- am Standort ADLERSHOF - 

Abteilung III  Tierseuchen-, Zoonosen-, 

Infektionsdiagnostik 

Datum: 15.03.2024 
Bearb.: FB III-4 
Gesch.-Z.: Informationsschreiben Trichine/DME 
(Bei Rückfragen bitte Geschäftszeichen angeben) 

Tel.: 030/39784 - 346 
Fax: 030/39784 - 631 
E-Mail: infektionsdiagnostik@landeslabor-bbb.de 
 
Internet: www.landeslabor.berlin-brandenburg.de 

http://www.landeslabor-bbb.de/
http://www.landeslabor.berlin-brandenburg.de/
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3. Nur Probenmaterial, welches den hier aufgeführten Anforderungen1 entspricht, wird der 
Untersuchung zugeführt: 

 Die Kennzeichnung der Probe muss eindeutig sein (über die Wildursprungsnummer) 

 Die Probe darf nicht faul, autolytisch oder verdorben sein 

 Die Probe darf nicht eingefroren sein 

 Die eingesandte Probenmenge muss ausreichend sein: 
 
a) Für die Trichinenuntersuchung bezieht sich das Gewicht auf eine Probe,  

die frei ist von Haut und Haaren, Fett und Bindegewebe: 
 

 

Tierart Hausschwein Wildschwein andere (Wild-) Tiere 

Menge 10 g 10 g 20 g 

Entnahmeort Zwerchfellpfeiler Zwerchfellpfeiler, 
Unterarm 

Zwerchfellpfeiler, 
Unterarm 

 
 
b) Für die Untersuchung auf den Duncker‘schen Muskelegel benötigen wir 30 g 

Probenmaterial bestehend aus quergestreifter Muskulatur mit Fett- und Bindegewebe, 
Drüsen- und Lymphgewebe. 
Es wird empfohlen, sechs Gewebeproben mit einem Einzelgewicht von jeweils 5 g an 
verschiedenen Körperstellen der Karkasse zu entnehmen und zu einer Gesamtprobe 
von 30 g zusammenzuführen. 
Geeignete Lokalisationen sind: Zwerchfellpfeiler, Kehlkopf mit anhaftendem 
Bindegewebe, Zunge, „Backe“ (Kaumuskulatur mit Fett-, Drüsen-, Lymph- und 
Bindegewebe), Bauchfell und Zwischenrippenmuskulatur. 

 
 
 
 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

 

Dr. Patricia Schlieben, PhD 

FbL Infektionsdiagnostik 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1 gemäß der Durchführungsverordnung (EU) 2015/1375 (in der jeweils gültigen Fassung)  

 


